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Gerade wenn man jung ist, zieht es einen ja oft in größere Städte, weil da 
einfach mehr los ist, die Universitäten sind dort, und das Leben pulsiert. Zudem 
gibt es in ländlichen Gegenden oft gar keine Arbeit. Das hat dazu geführt, dass 
ganze Regionen regelrecht aussterben. Dadurch geht aber nicht nur ein Stück 
Kultur kaputt, es entsteht auch eine Schieflage: In den Städten steigen die 
Mieten, leben viele Menschen unter dem Druck, sich in der Anonymität 
zurechtzufinden. Gefragt sind also Konzepte, wie das Land wieder attraktiver 
werden kann – etwa durch einen besseren öffentlichen Nahverkehr. Denn eins 
ist doch klar: Das Leben auf dem Land, näher an der Natur und mit mehr 
Gemeinsinn, hat auch seine Vorteile. Wir schauen uns das im Sommer mal 
näher an. Bis dann.

Vorschau

Du bist zu klein!
Diskriminierungen aufgrund der Körpergröße gibt es immer noch in vielen 
Berufen. Die Lufthansa wurde von einer Pilotenanwärterin verklagt, die mit 
ihren 1,61m unter der Mindestgröße von 1,65m lag – und der daher ein 
Ausbildungsplatz verweigert wurde. Laut Gericht verstößt das gegen das 
Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz, weil Frauen eh im Durchschnitt 
kleiner als Männer sind. Im konkreten Fall einigte man sich schließlich auf 
einen Vergleich. Ob man bei der Bundeswehr auf körperliche Tauglichkeit 
geprüft wird oder Beamte ihre gesundheitliche Eignung nachweisen müssen 

– wir recherchieren mal, was der Staat sonst noch so zu diesem Thema zu 
sagen hat, und wo Gesetze zum Tragen kommen.
 
Bitte anhalten, Sie sehen so anders aus!
Wenn Polizisten oder der Zoll Menschen aufgrund ihres Aussehens anders 
als den Rest behandeln, spricht man von Racial Profiling. In den USA  
ist dieses Phänomen leider ziemlich weit verbreitet. Schwarze werden dort 
wesentlich häufiger kontrolliert als Weiße und öfter Opfer von Polizeigewalt. 
Auch in Deutschland hat die Debatte um Racial Profiling an Wichtigkeit 
gewonnen, etwa im Zusammenhang mit der Behandlung von Flüchtligen. 
Mal sehen, was unsere Reporter dazu herausfinden.

Filme, Bilder und Artikel 
auf fluter.de 
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Interessantes Heft, sagst du, aber warum 
erfahre ich nichts über die neueste 

Entwicklung in der Gentechnik? 
Und wieso lasst ihr nicht mal einen 

Menschen mit Behinderung erzählen oder 
jemanden, der als Mädchen geboren wurde 

und nun ein Mann ist?
Und was bekommt man eigentlich von 

seinen Eltern vererbt, und wie schlimm ist die 
ganze Pornografie im Internet?

Nur gut, dass wir auch noch diese Hefte 
gemacht haben. fluter.de/Hefte



Die letzte 
Seite im Heft 
ist die erste 
Seite 
im Netz
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Wie sieht’s denn bei dir aus?
Schick ein Bild an  

meinzimmer@fluter.de


